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Das Zuchthaus 2 – weitere 44 lust- und
schmerzvolle Szenen mit Jeanne und Claude
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Transporter. Die Premierministerin auf der
einen und die Revisorin auf der anderen Seite, Hände/Arme auf den
Rücken gefesselt, aufgespreizt. Die Ministerin mit verbundenen
Augen, aber nicht geknebelt, ihre Schamlippen mit zwei giftigen
Klämmerchen an ihrem Slip befestigt. Die Revisorin, Augen frei,
aber geknebelt, den Seidenslip zwischen ihre Schamlippen gezogen.
Jeanne scheinheilig: ob ich Ihnen wohl den BH ausziehen dürfte? Die
Revisorin nickt. Ich höre nichts. Gepresst durch den Knebel: ja,
bitte, Jeanne, danke Jeanne. Und schon ist ihre Hand in der Bluse
und presst kurz aber heftig die linke Brustwarze. Ein durch den
Knebel unterdrückter Schrei. Die Revisorin weint, unter Tränen,
danke, Jeanne.
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Direktor. Der Direktor verlangt nach Ihnen,
machen Sie sich bereit. Bereit machen hiess, je nach Befehl, den
Peitsch-Body oder die Peitsch-Panties anzuziehen und zwar die
dünnsten, darüber nur ein leichter, transparenter und sofort
abstreifbarer Umhang. Gehorsam dreht die Gefangene sich um, auf
dass ihre Hände auf den Rücken gefesselt werden können. Maul auf!
Ein weicher, dicker Knebel wird appliziert, ebenso eine Leine, an
der sie nun in Richtung Direktionsbüro geführt wird. Bereits spürt
die Gefangene eine leichte, ohne ausdrückliche Erlaubnis allerdings
streng verbotene, Erregung in sich aufkommen. Dazu gesellt sich
Angst, Panik, vor den Schlägen und vor der mit Sicherheit zu
erwartenden höllischen Strafe für die unerlaubte Erregung. Im noch
leeren Büro wird ihr das Halsband abgenommen, dafür die Augen
verbunden. Zuvor hatte sie kurz «ihre» «Instrumente» erblicken
können, das ganze Programm.
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Erwartung. Nun steht sie da in Erwartung
der Dinge, die man mit ihr anstellen wird. Erregung und Angst
steigern sich. Kurz darauf wird ihr Leidensgenosse hereingeführt,
ebenso hergerichtet. Er wird sogleich an zwei herunterhängenden
Ketten aufgehängt und dann werden ihm ebenfalls die Augen
verbunden. Er wird steif und steifer. Und auch er weiss, dass das
nicht unbemerkt bleiben wird und er zur Bestimmung der Strafe vor
das Hausgericht zitiert werden wird. Es wird, auch das weiss er
schon heute, die Höchststrafe sein. Er wird fast ohnmächtig vor
Angst. Nun wird auch die Gefangene aufgehängt und schon vernehmen
sie die schneidende Stimme des Direktors: Anfangen!
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Trainerin. Wir, d.h. meine Herrin Jeanne
und mein Herr Claude möchten Ihnen zum Sieg Ihres Teams
gratulieren, ihnen haben vor allem die Bilder von Ihnen und Ihren
Girls und Boys, wenn ich das so sagen darf, gefallen. Die Trainerin
strahlt: Vielen Dank, ja, natürlich, das dürfen Sie so sagen, es
sind ja wirklich meine Girls und Boys. Was halten Sie von folgender
Idee: wir machen ein paar Aufnahmen vom ganzen Team, inkl.
Trainerin, alle im enganliegenden Turndress, wenn in Schwarz, dann
mit weisser Unterwäsche und wenn in Weiss mit schwarzer.
Transparent. Für einen Kalender. Was meinen Sie? Die Trainerin
nickt heftig mit dem Kopf, hat aber gar nicht richtig zugehört, so
sehr ist sie von der Reitpeitsche, die da wie achtlos auf dem Tisch
liegt, in Bann gezogen.
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